
 

 

Protokoll über die Sitzung des Fachausschusses „Arbeit, Wirtschaft und Soziales“ 
des Stadtteilbeirates Gröpelingen am 06.11.2024 im Ortsamt West, Waller 
Heerstraße 99, 28219 Bremen 

 
Beginn der Sitzung: 18.30 Uhr       Nr.: XIV/06/24 
Ende der Sitzung:    20.00 Uhr 
 
Teilgenommen haben: 
 

Beiratsmitglieder 
Kristin Blank 
Norbert Holzapfel 
Ute Pesara (vertr.) 
 

Sachk. Bürger 
Torsten Staack 
Dieter Winge (vertr.) 
Peter Ullrich (vertr.) 

Vertreter § 23.5 
Keerthi Kulanayagam 
Timm Brethauer 
Yakup Çelik 
 

 

Verhindert sind: 
Pierre Hansen 
Thorsten Schildt 
Andre Zeiger 
Rosemarie Kwidzinski 
 

Gäste: 
Stavros Georgoulas / Ambulante Drogenhilfe Bremen 
 

 

Als Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 

und des Themenspeichers  
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIV/05/24 der Sitzung vom 30.08.2024 
 

TOP 3: Jugendberufsagentur Bremen: aktuelles Lagebild zur beruflichen 
Orientierung junger Menschen im Stadtteil 
dazu: Vertreter:innen der JBA 
 

TOP 4: Weiterbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten bei „TERTIA“ 
Sachstände 
dazu: Vertreter:innen der „TERTIA“-Gruppe 
 

TOP 5: Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 
 

TOP 6: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
 

Nichtöffentlicher Teil: 
TOP 7: Entscheidungen in marktrechtlichen Angelegenheiten 

 

 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
und des Themenspeichers 
Die Beschlussfähigkeit des Gremiums wird festgestellt. 
Aufgrund hoher Krankenstände sind Vertreter:innen der beiden angefragten Häuser 
verhindert. 
Anstelle dessen setzt der Fachausschuss eine Befassung mit der aktuellen Lage der 
örtlichen Drogenszene an. Hierzu erklärt Herr Georgoulas, Streetworker bei der Ambulanten 
Suchthilfe Bremen, kurzfristig seine Bereitschaft, den Fachausschuss über die 



 

 

Herausforderungen der aufsuchenden Arbeit ins Bild zu setzen (neu eingezogen als TOP 
4a). 
Die Tagesordnung wird unter der vorgeschlagenen Änderung einstimmig genehmigt. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIV/05/24 vom 30.08.2024 
Das Protokoll der Sitzung vom 06.09.2023 wird bei zwei Enthaltungen angenommen. 
 

TOP 3: Jugendberufsagentur Bremen: aktuelles Lagebild zur beruflichen 
Orientierung junger Menschen im Stadtteil 
Dieser TOP entfällt aus den o.a. Gründen. Kenntnisnahme. 
 

TOP 4: Weiterbildungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten bei „TERTIA“ 
Sachstände 
Dieser TOP entfällt aus den o.a. Gründen. Kenntnisnahme. 
 

TOP 4a: Aktuelles Lagebild zur Konsumentenszene im Stadtteil 
Herr Georgulas berichtet dem Fachausschuss über aktuelle Entwicklungen in der Szene 
aus Sicht der Streetwork. 
Im Bremer Westen sind gegenwärtig rd. 150-200 Personen in der Suchtabhängigenszene 
gangbar. Im Kreis der Betroffenen paart sich die Drogensucht oftmals mit prekären 
Lebensverhältnissen, so dass die benannten Personen zusätzlich der Gefahr unterliegen, 
die Wohnung und die hausärztliche Betreuung zu verlieren, zumal Arzttermine ohnedies mit 
erheblichen Wartezeiten verbunden sind und den Patienten oftmals die geordnete 
Tagesstruktur fehlt, Termine zu vereinbaren, geschweige denn, wahrzunehmen. 
 

Zu dieser Gemengelage gesellt sich, dass einige Personen aus der Szene verschiedenen 
Drogen synchron zusprechen (Crack und Kokain, zuweilen unter Alkohol-Beikonsum). 
 

Derzeit bietet sich die Szene im Stadtteil zersplittert dar und die Erreichbarkeit der 
Betroffenen gestaltet sich aus Sicht der Sozialarbeit deutlich schwieriger. 
Dieser Aspekt und der Umstand, dass es den Obdachlosen aus der Szene, die an 
Unruhezuständen leiden, signifikant an Rückzugsräumen im Stadtteil mangelt, erwecken 
den Bedarf an einer festen Anlaufstelle, angelehnt an Vorbilder aus dem ZKH Ost oder aus 
Bremen-Nord, die eine niedrigschwellige Infrastruktur für Beratung, praktische Suchthilfe 
und Ruheräume vorhalten könnte. 
Der Beirat ist aufgefordert, mögliche Liegenschaften im Stadtteil, welche zur Einrichtung 
einer solchen Anlaufstelle durch die Gesundheitsbehörde angemietet werden könnten, zu 
benennen. 
Der Fachausschuss nimmt von den Ausführungen des Referenten wohlwollend Kenntnis. 
 

TOP 5: Entscheidungsbedarfe in Stadtteilangelegenheiten 
Es liegen keine Entscheidungsbedarfe vor. Kenntnisnahme. 
 

TOP 6: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
Es liegen keine Mitteilungen vor. Kenntnisnahme. 
 
Vorsitz/Protokoll:   Sprecherin: 
 

- Ingo Wilhelms -   - Kristin Blank -   
 
  


